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Bei Erzeugnissen aus Kunstseide und Zellwolle 
sind zusätzlich zum Fertigwarenmuster von der 
gleichen Webe ein Rohwarenmuster in der Größe 
DIN A 4 oder ein derselben Partie entstammender 
Garnkörper mitvorzulegen.

Bei Erzeugnissen mit angewebtem Sockel (Stores 
usw.) sind sowohl vom Oberstoff wie auch vom 
Sockel je 1 qm Fertigware und bei Valenciennes- 
Spitzen 0,5 lfd. m Fertigware zur Prüfung ein
zusenden.

2. Kennzeichnung

Roh- und Fertigwarenmuster sind gleichzeitig vor
zulegen und mit folgenden Angaben zu versehen:

1. Herstellerbetrieb,
2. Planpositions-Nr.,
3. Warennummer,
4. Maschinenteilung,
5. Qualität (Loch, Racklänge),
6. Verwendungszweck,
7. Dessin-Nr.,
8. Stück- oder Webe-Nr.,
9. kalkuliertes Quadratmetergewicht der Roh- und 

Fertigware,

10. Materialeinsatz (Materialzusammensetzung, 
Garn-Nr. und Gewichtsanteil eines jeden 
Fadensystems),

11; Name des Ausrüsterbetriebes.

3. Werden die Dessins in verschiedenen Farben ein
gefärbt, so ist von jeder Farbe — auch weiß — ein 
weiteres Muster in der Größe DIN A 4 vorzulegen 
und wie folgt zu kennzeichnen:

Farbmuster zum Dessin Nr................................... gehörend.

Jedem Muster in Weiß ist ein vom gleichen Stück 
entnommenes Rohwarenmuster oder ein derselben 
Partie entstammender Garnkörper beizulegen.

4. Ausnahmen:
Von der Vorlagepflicht ausgenommen sind Gesichts
und Hutschleier sowie Brautschleiertülle und die 
gesamten konfektionierten Bobineterzeugnisse,

Bei Florentiner Tüllen ist bis auf weiteres nur der 
roh appretierte Tüll zur Prüfung vorzulegen;

Berlin, den 14. Februar 1956

Deutsches Amt für Material- und Warenprüfung
Dr.-Ing. N a u m a n n  
Amtierender Präsident
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